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Zum Thema …
Bürgermeister Hans Grasl nimmt zu 

aktuellen Themen Stellung

Thema: Gartenschau-Bilanz

Einer Studie von Univ.-Prof. Dr. Fried-

rich Schneider und Mag. Hochsteger

von der Uni Linz zu Folge, hat die

Landes-Gartenschau eine volkswirt-

schaftliche Gesamt-Wertschöpfung

von 7,326 Millionen Euro gebracht.

Das regionale Volkseinkommen wird

mit 5,128 Millionen Euro beziffert und

die eingesetzten Landesmittel sind im

Verhältnis 1,00 zu 1,93 zurückgeflos-

sen. Ergänzend ist zu sagen, dass die

Gartenschau 59 zusätzliche Arbeits-

plätze für die Dauer der Schau ge-

bracht hat.

Diese nur auszugsweise genannten

Zahlen auf wissenschaftlicher Basis

beweisen objektiv, dass die Garten-

schau, das größte Ereignis in der Ge-

schichte unserer Stadt für Bad Hall

nicht nur eine unbezahlbare Erhö-

hung unseres Bekanntheitsgrades,

sondern auch rein finanziell gesehen,

einen wirtschaftlichen Erfolg für Bad

Hall gebracht hat. 

Für die Stadt gilt es jetzt, diese Impul-

se nach Möglichkeit zu nutzen und

dazu haben wir heuer bereits die Aus-

stellung „Alles Auto“, die „Harley-Auf-

fahrt“ und die „Lions-Oldtimer-Ral-

lye“ abgewickelt, die publicitywirksa-

me „Ostarrichi-Rallye“ steht in den

nächsten Tagen am Programm und

letztlich bringen die Operette, das Mu-

sical und das Kabarett und viele ande-

re Veranstaltungen auch viele Gäste

zu uns. Sie sind ein touristischer Er-

folg, sie beleben die Wirtschaft und

bringen auch Arbeitsplätze. 

Thema: Vandalen in Bad Hall

Leider ist auch unsere Stadt Schau-

platz von sinnlosen Vandalenakten

geworden, die von einer Handvoll von

unvernünftigen Jugendlichen verübt

worden sind. Neben Verwüstungen

im Park und im Bahnhofsgelände ist

auch der Skaterplatz betroffen, für

den die Stadt 117.000 Euro aufgewen-

det hat. Die bisherigen Videoüber-

wachungen haben zwar in den über-

wachten Bereichen Erfolge gebracht,

doch sind die Jugendlichen in Berei-

che weiter gezogen, die nicht über-

wacht werden.

Die Polizei bemüht sich, die Täter auf-

zuspüren, doch steht diesen Bemü-

hungen der Personalmangel unserer

Polizeiinspektion entgegen. Wir ha-

ben zwar nominell einen Personal-

stand von 13 Beamten, von denen aber

meist kaum die Hälfte verfügbar ist.

Einsätze auf anderen ortsfremden

Ebenen sind dafür verantwortlich,

unsere Inspektion ist ab 19 Uhr ge-

schlossen und die vorhandenen Be-

amten müssen mit dem PKW Streife

bis in die Gegend um Steyr fahren,

Fußstreifen durch den Park und die

Stadt sind aus Personalmangel nicht

möglich.

Wir können nur hoffen, dass diese

wenigen fehlgeleiteten Jugendlichen

zur Vernunft kommen und nicht

durch ihre unsinnigen Aktionen alle

anderen Jugendlichen in ein falsches

Licht rücken.

Thema: Gebäude im Park

Die Rabl-Villa wurde vom Land Ober-

österreich an die Firma „LIVIT“ als

Büro- und Schulungszentrum ver-

mietet, derzeit sind verschiedene Um-

baumaßnahmen im Gang.

Die ursprünglich im unmittelbaren

Bereich der Rabl-Villa vorgesehenen

Parkplätze werden auf der Rückseite

der Landesvilla errichtet. Parkplätze

im unmittelbaren Parkzentrum sind

letztlich kontraproduktiv.

Der „Sonnenpark“, der von „pro men-

te“ betrieben wird, ist längst an der

Grenze seiner Kapazität angelangt,

die Zeit der Vormerkung von Patien-

ten wird immer länger, sodass geplant

ist, zunächst die „Landesvilla“ als zu-

sätzliches Haus anzumieten. Soferne

die Gebietskrankenkasse den „Son-

nenpark“ an die Organisation „pro

mente“ verkauft, soll auf dem Areal

ein Bau in ausreichender Größe er-

richtet werden. Der Bereich psychoso-

ziale Gesundheit ist immerhin der

derzeit am meisten expandierende

Bereich im Bad Haller Kurwesen.
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Internet-Buchungen nehmen zu
Buchungen über Internet

Gemeinsam mit der Tou-
rismus Technologie Gesell-
schaft des Landes Ober-
österreich haben wir allen
Vermietern der Region ei-
nen Workshop über die
Möglichkeit der Buchbar-
keit ihrer Betriebe über
Internet angeboten.  Mag.
Spechtenhauser, Geschäfts-
führer der TTG, hat über
die zunehmende Bedeu-
tung des Verkaufs über
Internet referiert. 60% der
erwachsenen Österreicher
nutzen bereits das Internet,
die von uns genutzte Bu-
chungsblattform „Tiscover“
erzielte 2005 in Österreich
1.265.000 Reservierungs-
anfragen/Buchungen. 

Die Tendenz, über Internet
Käufe zu tätigen, nimmt
sehr stark zu, EU-weit wer-
den bereits 9% des erziel-
ten Umsatzes im Tou-
rismus über Online Bu-
chungen getätigt. Umso

wichtiger ist es, den Besu-
chern unserer Homepage
www.badhall.at ein großes
Angebot an buchbaren
Unterkünften zu bieten. 

Region in den Medien

Seit Anfang März wird die
Tourismusregion Bad Hall-
Kremsmünster intensiv in
den Medien beworben. Um
eine möglichst große Reso-
nanz zu erzeugen, wird
schwerpunktmäßig in der
Krone bunt am Sonntag, in
Tips oberösterreichweit
und im Bezirk Amstetten,
dem Kurier in Tirol und
dem Wiener Bezirksjournal
(geht an 850.000 Haushal-
te in Wien) geworben.
Weiters laufen Kooperatio-
nen mit dem ORF mit
Schwerpunktwochen und
Life Radio. 

Immer wieder wird die at-
traktive Region beworben
und auch auf die Pflanzen-
pracht nach der Garten-
schau hingewiesen, außer-

Besondere Ehrung

Es ist auch für die Verant-
wortlichen des Tourismus-
verbandes eine große Freu-
de, wenn man eine treue
Kundin, welche das 50. Mal
Bad Hall besucht, ehren
darf. Im Fall von Felice Pila-
ti bekommt diese Ehrung
aber eine ganz besondere
Dimension, denn Felice Pi-
lati ist bereits 98 Jahre alt

und wohnt seit vielen Jah-
ren im Parkhotel zur Klau-
se. Die aus Wien stammen-
de Stammkundin
schwimmt täglich während
ihres Aufenthaltes in Bad
Hall und hat eine benei-
denswerte Konstitution.
Wir hoffen, dass wir Felice
Pilati auch an ihrem 100.
Geburtstag in Bad Hall be-
grüßen können.

dem wird immer ein buch-
bares Produkt angeboten.
Natürlich wird auch Marke-
ting im Internet betrieben,

vor allem werden hier
Suchmaschinen mit Link-
Möglichkeiten auf unsere
Homepage belegt.

Stammgäste-Ehrung
am Dienstag, dem 18. April

Goldene Treuenadel

Friederike Rieder 36. Aufenthalt
Wien Gasthof Hametner

am Freitag, dem 21. April
Bronzene Treuenadel

Rudolf Kerber 11. Aufenthalt
Wien Pension Badhaus

am Donnerstag, dem 4. Mai
Bronzene Treuenadel

Rosa Bacik 10. Aufenthalt
Wien Parkhotel „Zur Klause”

Edith Göllner 13. Aufenthalt
Wien Parkhotel „Zur Klause”

Karl Korherr 13. Aufenthalt
Wien Kurheim der Öst. Eisenbahner

Herbert Senn 14. Aufenthalt
Weißenbach Parkhotel „Zur Klause”

Silberne Treuenadel

Regina Kreppenhofer 20.Aufenthalt
Wien Parkhotel „Zur Klause”

Goldene Treuenadel

Adelheid Scharsching 30. Aufenthalt
Linz Parkhotel „Zur Klause”

Waltraud Sladek 30. Aufenthalt
Wien Parkhotel „Zur Klause”

Felice Pilati 50. Aufenthalt
Wien Parkhotel „Zur Klause”
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Die „Tassilo-Kurbetriebe” auf Werbetour

Lassen Sie jetzt Ihren Wohnideen freien Lauf!
Als Ihr P.S.K. Finanzberater stehe ich Ihnen für die Realisierung Ihrer Wohnträume
gerne zur Verfügung. Gerne prüfe ich auch Ihre bestehenden Finanzierungen.

Beratung ist besser – Holen Sie sich daher unser „ABC-des Wohnens“.
Sie werden sehen – ein Vergleich lohnt sich auf alle Fälle. Nützen Sie jetzt noch bis
Ende Juni unsere Top-Kondition im Wohnbaubereich.

P.S.K.Finanzberatung
Postfiliale 4540 Bad Hall
Friedrich Riegler
07258/2001-17, fbz.4540@pskfbz.at

Die Tassilo-Kurbetriebe werben in Betrieben.

… auf Messen lockte Bad Hall viele Interessenten an.
Fotos: Tassilo-Kurbetriebe

Computerarbeit, Staub-
belastung und Präzi-

sionsarbeit sind eine starke
Belastung für die Augen.

Das „Sicca-Syndrom“ oder
eher bekannt als das „tro-
ckene Auge“ ist nur eine
von vielen Beschwerden des
Sehapparates. Jedoch steigt
der Prozentsatz der Bevöl-
kerung, die an „trockenen
Augen“ leiden, immer wei-
ter an. Schon bei jedem
fünften Augenarztpatienten
wird diese Krankheit dia-
gnostiziert.

Jucken, Brennen, Tränen
und Kratzen sind meist die
Ursache eines trockenen
Auges, der Grund dafür
kann zu wenig Tränenflüs-
sigkeit oder eine falsche Zu-
sammensetzung dieser
sein. 

Die Augenlipidbesprühung,
die im Paracelsus-Institut in
Bad Hall entwickelt wurde,
ist eine einzigartige Be-
handlung um diesem
Krankheitsbild entgegenzu-
treten. 

Therapeuten der Tassilo-
Kurbetriebe stellten den
Mitarbeitern bei Greiner
BIO ONE am 4. Mai diese
einzigartige Therapie gegen
trockene Augen kostenlos
zur Verfügung. Bei 70 Mit-
arbeitern wurden von den
Therapeuten die Tränen-
flüssigkeit gemessen und
im Anschluss daran konn-
ten sie die Augenlipidbe-
sprühung anwenden und
sich fachkundig beraten las-
sen. 

Auch am Stadtplatz in Steyr,
am Taubenmarkt in Linz, in
Wels und Kirchdorf präsen-
tieren die Tassilo Kurbetrie-
be gemeinsam mit dem
Österreichischen Hilfswerk
ihre einzigartige Angebots-
palette. 

Doch auch in unserem
Nachbarland Deutschland
sind die Kurbetriebe fleißig
unterwegs. Im Frühjahr
präsentierten sie sich auf
der Dreiländermesse in Pas-
sau und auf der „66“ – Se-
niorenmesse in München.
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Markus Achleitner: In drei Jahren soll 
Bad Hall ein modernes „Gesundheitsresort” sein

von Rudolf Schreglmann

Als Landeshauptmann
Dr. Josef Pühringer

anlässlich des 150-Jahr-Ju-
biläums der Kuranstalten
Bad Hall im Vorjahr Bad
Hall als Geburstagsge-
schenk 19 Millionen Euro
als Darlehen für den Aus-
bau der Tassilo-Therme
und des Landeskurheimes
versprochen hatte, erwähn-
te er auch, dass bereits
2006 mit dem Bau begon-
nen werden könnte.

Tatsächlich ist jedoch mit
30. Juni 2006 erst mit ei-
nem „Masterplan“ im Rah-
men der Oberösterreichi-
schen Thermenoffensive
zu rechnen, wie der Ge-
schäftsführer der Thermen-
holding, Dir. Markus Ach-
leitner in einem Gespräch
mit dem BAD HALLER
KURIER mitteilte.

Wirtschaftlichkeits-
konzept als Basis für die
Investitionssumme

Derzeit werden die funktio-
nelle, der technische und
der Bauzustand aller Ob-
jekte erhoben. Ebenso wird
die Größe der derzeit nicht
genutzten Flächen in den
einzelnen Häusern exakt
ermittelt, wobei in Bad Hall
die Tatsache von Bedeu-
tung ist, dass die einzelnen
Häuser nicht miteinander
verbunden sind. 

Das daraus entstehende
Konzept wird die Wirt-
schaftlichkeit der nötigen

Um- und Ausbauten um-
fassen. Erst dann kann, so
Markus Achleitner, der auf
Bad Hall entfallende Betrag
der Investitionssumme er-
mittelt werden.

Anschließend erfolgt die
Entwurfsplanung, die bis
Herbst vorliegen soll und
nach den Behördenverfah-
ren und der Auftragsverga-
be könnte von Frühjahr
2007 bis Ende 2009 der
Aus- und Umbau erfolgen. 

Ausbau der Therme 
und Nutzung vorhandener
Synergien

Fest steht derzeit der Aus-
bau der Therme zu einer
„Vital- und Gesundheits-
Therme“. Dazu gehören
die technische Sanierung,
sowie der Freibereich und
der Parkplatz. Auch die Ef-
fizienz von Paracelsus-In-
stitut und dem „Herzog
Tassilo-Kurhotel“ sowie
mögliche Synergien wer-
den überprüft.  

Im Gesundheitsbereich soll
ein neues Umfeld mit me-
dizinischer Kompetenz ent-
stehen, wozu die her-
kömmliche Kur ebenso ge-
hört wie der Gesundheits-
tourismus. Die Paracelsus-
Gesellschaft könnte von lo-
kaler zu oberösterreichwei-
ter Forschungsbasis er-
weitert werden. 

Konkret erwähnte Markus
Achleitner, dass Bad Hall

Dir. Markus Achleitner ist Chef der oberösterreichischen
Thermen-Holding. Bis 30. Juni soll ein „Masterplan” Nähe-
res zeigen. Foto: Schreglmann

zu einem „Gesundheitsres-
ort“ mit einer Generalaus-
richtung auf den Privatgast
entwickelt werden soll. Ba-
sis ist die Gesundheitser-
haltung auf medizinischer
Basis. 

Die Bad Haller Kurbetrie-
be, die derzeit unter fünf
unterschiedlichen Logos
firmieren, werden unter
das Gesamtlogo „Tassilo-
Gesundheits Resort“  zu-
sammengefasst, das thera-
peutische Angebot soll zen-
tralisiert, und die Hotels
und die Kurheime sollen
attraktiver werden. Aus
dem Titel des „Tassilo-Kur-
hotels“ soll das Wort „Kur“
verschwinden, das die Ver-
marktung erschwert. 

In drei Jahren soll 
Bad Hall ein moderner
Gesundheitsort werden

„Wir wollen in drei Jahren
ein schlagkräftiges Ge-
samtunternehmen sein
und in die Betriebe sollen
Leistungsdenken und Fle-
xibilisierung einziehen“
legte Markus Achleitner als
Leitbild fest und: „vom tra-
ditionellen Kurort soll Bad
Hall zum modernen Ge-
sundheitsresort auf priva-
ter Basis unter Berücksich-
tigung der Kur werden”.

Der 30. Juni soll der Touris-
musregion Bad Hall-
Kremsmünster mehr kon-
krete Details und den Auf-
bruch in eine neue Ära
bringen.
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Hören Sie mich?
Wenn chronische 

Hörstörungen den Alltag belasten …

BAUUNTERNEHMUNG

Planung

Beratung

M A I E R
Inhaber: Dipl.-Ing. Margareta Fein

BAD HALL, Moritz-Mitter-Gasse 4
Telefon: 0 72 58 / 23 54

Allgemein
beeideter
gerichtlicher
Sachverständiger

Dr. Michael Moser

Der Hörsinn ist neben
dem Sehsinn unser

wichtigstes Instrument, un-
sere Umwelt wahrzuneh-
men. Eine Störung dieser
Wahrnehmungsfähigkeit
kann in jeder Altersgruppe
auftreten und hat für den
Betroffenen unangenehme
soziale Auswirkungen.
Hörstörungen nehmen so-
wohl bei jungen Menschen
(Freizeitlärm) als auch bei
der erwachsenen Bevölke-
rung (kontinuierlich stei-
gende Lebenserwartung)
immer mehr zu. 

Grob eingeteilt unterschei-
det man zwischen Störun-
gen im Bereich des Mittel-
ohres und des Innenohres,
sowie einer Kombination
aus beiden. 

Die häufigsten chronischen
Mittelohrerkrankungen
sind Paukenergüsse (vor al-
lem bei Kindern), die chro-
nische Schleimhauteite-
rung sowie die Otosklerose
(eine Beeinträchtigung der
Schwingungsfähigkeit der
Gehörknöchelchen).

Im Bereich des Innenohres
sind im chronischen Sta-
dium die Gruppe der ange-
borenen Hörstörungen –
vor allem bei Kindern, die
fortschreitende Innenohr-
schwerhörigkeit  (wahr-
scheinlich genetisch be-
dingt) sowie die Meniersche
Erkrankung zu nennen. 

Was kann man nun gegen
eine vorliegende Hörstö-
rung tun? 

Zunächst muss die Art der
Hörstörung exakt diagnosti-
ziert werden, um eine mög-
lichst optimale Therapie
durchführen zu können. 

Chronische Mittelohrer-
krankungen kann man sehr
gut operativ korrigieren, wo-
bei das Spektrum von ei-
nem einfachen Trommel-
fellverschluss bis zum Ein-
bringen einer Prothese zur
Überbrückung zerstörter
Gehörknöchelchen geht. 

Bei chronischen Innenohr-
störungen ist es von Vorteil,
möglichst frühzeitig mit ei-
ner Hörgeräteversorgung
zu beginnen, da mit zuneh-
mender Dauer der Hörstö-
rung, das Gehirn gewisser-
maßen verlernt, Hörein-
drücke zu verarbeiten. 

Da die Technik auch in die-
sem Bereich in den letzten
Jahren große Fortschritte
gemacht hat, können heute
bereits sehr kleine Hörgerä-
te mit ausgefeilter Technik
(digitale Hörgeräte) einge-
setzt werden. 

Um den chronischen Tinni-
tus, den ich zu diesem The-
ma passend noch kurz er-
wähnen möchte und dessen
Entstehungsursache im
Innenohr, Hörnerv selbst
oder Gehirn liegt, optimal
therapieren zu können, be-
darf es einer fach-
übergreifenden Zu-

sammenarbeit zwischen
HNO-Arzt, Akustiker, aber
auch eines auf Tinnitus
spezialisierten Psycholo-
gen. Ziel ist das  Erlernen
von Bewältigungsstrategien
zur positiven Verarbeitung
des Tinnitus. 

Für eine individuelle Bera-
tung zu allen Erkrankun-
gen im Hals-, Nasen-, Oh-
renbereich stehe ich Ihnen
gerne in meiner Wahlarzt-
ordination am Hauptplatz
in Bad Hall zur Verfügung: 

Die Ordinationszeiten sind
Di 14.30 – 17.00 Uhr und
Fr 16.00 – 18.00 Uhr und
nach telefonischer Verein-
barung: 07258/29221.
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Operette ’06: „Der fidele Bauer”
Die Operette „Der fidele

Bauer” spielt in Ober-
österreich, in der Oberwang
bei Mondsee.

Mit einer schwungvollen, far-
benfrohen und inhaltlich un-
verfälschten Inszenierung so-
wie Sängern von internatio-
nalen Opern- und Operetten-
häusern, großem Orchester,
Chor und Ballett wird Inten-
dant Prof. Wilhelm Schupp
diese „oberösterreichische
Operette“ zu einem unver-
gesslich schönen Theater-
abend werden lassen. In den
„komischen Rollen“ sorgen
bekannte Künstler aus dem
Fernsehen für viel Humor.

Zu den berühmtesten und
einprägsamsten Melodien
des Werkes gehören das be-
kannte Lied „Heinerle, Hei-
nerle, hab kein Geld“ oder

der Marsch „Ist man auch ein
Bauer, Bauer, Bauer…“ sowie
„Jeder tragt sein Pinkerl“.

Die Titelrolle, den fidelen
Bauer „Mathaeus Scheichel-
roither“, singt und spielt
Kammersänger Josef Luften-
steiner von der Wiener Volks-
oper. Sein Sohn Stefan ist Eu-
gene Amesmann, Volksoper
Wien, der in den Titelpartien
„Der Zarewitsch“ und „Der
Vogelhändler“ bereits in Bad
Hall zu hören war. Petra Hal-
per-König, seine Schwester
„Annamirl“, war ebenfalls in
Bad Hall als „Christl von der
Post“ engagiert. Martina Do-
rak von der Wiener Volksoper
singt und spielt die „Friederi-
ke“. Sie ist in Oberösterreich
auch durch ihre Engage-
ments in Bad Ischl usw. und
den vielen Auftritten im

Deutschen Fernsehen und
im ORF bekannt. 

Wilhelm Schupp gibt den rei-
chen Bauern Stefan Lindobe-
rer. Für viel Komik sorgen
Herwig Lenau und ebenfalls
vom Fernsehen bekannt Fritz
Goblirsch, der im Vorjahr im
Vogelhändler einen der bei-
den Professoren gab.

Die musikalische Leitung
liegt in den Händen von
Klaus Busch, Kapellmeister

und Studienleiter in der Wie-
ner Volksoper. Regie führt
Rudolf Pfister.

Unser Familien- und 
Seniorenservice

Für alle, die bereits am Spät-
nachmittag in die Operette
gehen möchten um bereits
am Abend wieder zu Hause
zu sein, spielen wir auch am
Sonntag, 25. Juni, um 17 Uhr
(Ende der Vorstellung ca.
19.30 Uhr).
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Neue Fakten über Jesus?
Sakrileg / Da Vinci Code

Im vergangenen Monat
kam der Film „The Da

Vinci Code" in die Kinos,
basierend auf dem Bestsel-
ler „Sakrileg” von Dan
Brown. Schon das Buch hat
mit einer Menge zweifelhaf-
ter Aussagen über das Chri-
stentum einen Riesen-
erfolg.

Vordergründig geht es in
diesem Roman um die Auf-
klärung eines Mordes. 

Von besonderem Interesse
sind jedoch die Aussagen
über das Christentum, vor
allem über das Leben Jesu.
Jesus sei nicht nur mit Ma-
ria Magdalena verheiratet
gewesen, sondern habe
auch ein Kind mit ihr ge-
habt. Die Nachfahren aus
dieser Ehe sollen heute
noch in Frankreich leben.

Brown selber will den Ro-
man im Kern als geschicht-
lich wahr verstanden wis-
sen. Er versichert: „Sämtli-

che in diesem Roman er-
wähnten Werke der Kunst
und Architektur und alle
Dokumente sind wirklich-
keits-, beziehungsweise
wahrheitsgetreu wiederge-
geben.”

Das hört sich seriös an, ist
aber irreführend, denn über
die Glaubwürdigkeit der zi-
tierten Quellen sagt dieser
Satz nichts aus. Aber woher
weiß Dan Brown das alles?
Auf Seite 347 gibt Brown
seine wichtigste Quelle
preis: Es ist ein Bestseller
aus den 80er Jahren: „Der
Heilige Gral und seine Er-
ben” von Michael Baigent
und Richard Leigh. Das
Buch war in seinen Thesen
absurd. Zum Beispiel Jesus
sei nicht am Kreuz gestor-
ben; Heirat mit Maria Mag-
dalena; Nachkommenschaft
Jesu in Frankreich u.a., dass
Wissenschaftler sich wei-
gerten, überhaupt eine
Buchbesprechung zu

schreiben. Später behaup-
ten die Autoren in ihrem
Bestseller „Verschlusssache
Jesus”, dass der Vatikan die
Herausgabe der Qumran-
schriften verhindern würde,
weil in den jüdischen Tex-
ten stehe, dass Jesus ein
ganz normaler Mensch ge-
wesen sei. Dan Browns „Sa-
krileg” ist eine geschickte
Mischung aus den Büchern
von Baigent und Leigh, so-
wie weiterer, teils okkulter
Literatur. 

Hätte Brown nur ein einzi-
ges Fachbuch über die
Qumranrollen gelesen, hät-
te er wissen müssen, dass
die jüdischen Texte an kei-
ner Stelle Jesus namentlich
erwähnen, da sie überwie-
gend aus der Zeit vor Chri-
stus stammen. Auch der Va-
tikan hatte nachweislich nie
etwas mit der Herausgabe
der Qumranschriften zu
tun, denn dies war und ist
Sache der jüdischen Anti-

kenverwaltung. Seit Novem-
ber 2001 sind alle Texte wis-
senschaftlich editiert und je-
der kann nun selber die
Übersetzungen der Qum-
ranschriften lesen und fest-
stellen, dass dort keine Ge-
heimbotschaften über Jesus
und Maria enthalten sind.
Auf Seite 335 schreibt
Brown dann: Die Ehe zwi-
schen Jesus und Maria Mag-
dalena ist historisch ver-
bürgt. Weder die Bibel noch
die außerbiblischen Schrif-
ten berichten etwas davon.
Auch nicht, dass Jesus je-
mals ein Kind mit Maria
Magdalena gezeugt hätte.
Der Name Magdalena ist
kein Nachname, sondern in
der Bibel eine Ortsbezeich-
nung. Die Wissenschaftler
sind sich einig: Jesus war
ein Single!

Ihr Pfarrer
Ulrich Haas

Herren- und Damensalon

Hermann Zeilinger
Inh.: Alexandra Schmidt, Tochter

keine Mittagspause und bestens ausgebildete
Fachkräfte für DW, Schnitt, Farbe und Mechen
Bad Hall, Hauptplatz 10, Telefon 2700
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349.000 Euro für neuen Gemeindesaal
Grünes Licht gab der

Gemeinderat einstim-
mig für den Ankauf und
die Adaptierung eines neu-
en Sitzungssaales. Er soll
im Nebengebäude, der frü-
heren Kurpension „Tassilo“
eingerichtet werden. Der
Saal wird 129,5  die Neben-
räume 21 und die WC-An-
lagen 24 Quadratmeter
umfassen und sowohl vom
Hauptplatz, als auch vom
Rathaus und dem Parkdeck

ebenerdig zugänglich und

Eigentum der Stadt sein.

Notwendig wurde die Er-

richtung eines neuen Saa-

les durch die Tatsache, dass

der derzeitige Saal noch in

der Zeit errichtet wurde, als

der Gemeinderat noch 25

Mitglieder zählte. Mittler-

weile muss der Saal 31

Mandatare aufnehmen, wo-

durch auch der Platz für

Zuhörer beengt ist.

Der Kaufpreis wurde mit
155.400 Euro festgelegt, für
den Umbau, die Adaptie-
rung und die Möblierung
sind rund 193.000 Euro be-
reitgestellt, sodass sich eine
Gesamtsumme von
349.000 Euro ergibt. 

Ein vergleichbarer Saal im
Obergeschoß des Rathau-
ses würde geschätzte
498.000 Euro kosten. Im
derzeitigen Sitzungssaal
soll sodann die Tourismus-

verwaltung untergebracht

werden, womit das Rat-

haus, wo bereits jetzt das

Bürgerservice seinen Platz

hat, ein zentraler Info-

Punkt für Bürger und Gä-

ste werden soll. 

Das Land Oberösterreich

wird für die Gesamtsanie-

rung des Rathauses in den

Jahren 2006, 2007 und

2008 jeweils 130.000 Euro

beisteuern.

Hotel Elise wird zur Behindertenwerkstätte

Das einstmalige „Hotel Elise” ist bereits Geschichte.
Foto: Schreglmann

Am 31. Oktober des Vor-

jahres schloss das frü-

here „Hotel Elise“ als Früh-

stückspension endgültig

seine Tore. Bereits im Jahr

zuvor war der Hotelbetrieb

eingestellt und das Haus

nur mehr während der Lan-

desgartenschau als Früh-

stückspension weiterge-

führt worden.

Über die Zukunft des Hau-

ses berichtet Bereichsleiter

Gerhard Winkler: „Der Alt-

bau wird als Behinderten-

werkstätte für etwa 25 gei-

stig oder mehrfach Behin-

derte umgebaut“. 

Dazu muss der Altbau des

Hauses, das unter Denk-

malschutz steht, adaptiert

werden, wozu auch ein Lift

gehört. Die vorhandene Kü-

che wird genutzt, etwa fünf

bis sieben Mitarbeiter wer-

den insgesamt im Haus tä-

tig sein. 

Der Betrieb wird nur tags-

über geführt, die Teilneh-

mer werden am Morgen

nach Bad Hall gebracht

und abends wieder in ihre

Wohnungen zurückge-

bracht, mittags werden sie

in Bad Hall verpflegt. 

Die Bad Haller Gäste- und

Nächtigungsbilanz wird so-

mit keinen Profit von der

neuen Nutzung eines Teils

des früheren „Hotel Elise“

haben. Die Höhe der Um-

baukosten steht, so Ger-

hard Winkler noch nicht

fest, die Arbeiten sollen im

Sommer oder Herbst 2006

beginnen, der Betriebsbe-

ginn ist für Sommer 2007

vorgesehen.

Das Schicksal des „Neubau-

es“ ist derzeit noch unge-

wiss, bei Bedarf könnte er

als Erweiterung dienlich

sein, bis dahin bleibt dieser

Teil des Hauses ungenutzt.  

Prof.-Hannes-
Schwendtner-Stiftung
Aufgrund des Ablebens

von Prof.  Hannes
Schwendtner, langjähriger
Dirigent des Kurorchesters
Bad Hall und Gründungs-
mitglied des Lions Clubs
Bad Hall, richtet der Lions
Club Bad Hall die „Profes-
sor-Hannes-Schwendtner-

Stiftung“ für junge Musiker

ein.

Bewerbungsunterlagen

können im Lions-Sekretari-

at bei Alphons Schuster,

Römerstraße 60, 4540 Bad

Hall, Tel. 0676/5568522

angefordert werden.
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Der ÖAV berichtet
Am 25. Februar fand eine

Schneeschuhwande-
rung für Jugendliche statt.
Im Hengstpassgebiet führ-
ten Bettina und Reinhard
Schirl in die schöne Land-
schaft. Für viel Heiterkeit
sorgte Katharina mit ihrer
Bigfoot-Ausrüstung und
Reinhards neuer Sportart
des Lawinenschaufel-Rut-
schens. Übungen mit Lawi-
nenpiepserl und Lawinen-
schaufeln rundeten die Tour
ab.

Das Schiwochenende am
22./23. April vereinte zwölf

Mitglieder bei herrlichem

Frühlingswetter auf der Go-

wilalm. Gute Schneeverhält-

nisse erlaubten mehrfache

Abfahrten vom Plateau. 

Ehrungen

Die 85. Mitgliederversamm-

lung fand am 28. April im

Gasthof Mitter statt. Der Vor-

stand unter Hofrat Hans

Schmidhauser wurde ein-

stimmig wiedergewählt.

Martha Achathaler, Aloisia

Schiefer, Elfriede Schönfel-

der, Mag. Susanne Stock-

hammer, Hermann Molterer

wurden für 25 jährige, Barba-
ra Mandl, Heidrun Löschen-
kohl, Renate Wölfl, Mag.
Hans Haager, Erich Pürstin-
ger, Florian Nöbauer, Hubert
Mittermüller für 40 jährige,
Elfriede Krottenthaller, Franz
Mayrhofer, Walter Radner
für 50 jährige, Dr. Martha
Ziegler, Herta Schacherl,
Gertrude Wölfl, Irmtraud
Schulz, Hermine Fein und
Hofrat Dr. Josef Haager für
60jährige Mitgliedschaft ge-
ehrt.

Eine Fotoschau über Ver-
einsfahrten, sowie Bergtou-

ren auf der Vulkaninsel La
Palma und in den Anden von
Ecuador mit Gipfeln über
6000 m Höhe beschloss die
Mitgliederversammlung.

Abschlusstour

Die Abschlusstour fand am
5./6. Mai statt. Nach Nächti-
gung am Prielschutzhaus
führte Poldi Geiblinger
durch die Klinserscharte zur
Einfahrt in die Dietlhöll! Da
das Wetter und der Schnee
gut waren, war auch die Ab-
fahrt über 1000 m Höhen-
differenz zur Dietlalm ein
Vergnügen.

MÖBEL

Tischlerei und 
Einrichtungsfachgeschäft
Bad Hall (gegenüber Stadttheater)

Tel. 0 72 58 / 26 04
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Neue Kehrmaschine für
Bad Hall und Sierning

Bürgermeister Hans Grasl und sein Amtskollege Manfred
Kalchmair nahmen offiziell die Kehrmaschine, Type
Johnston Compakt, Firma Berger, Schwanenstadt, in Be-
trieb. Die Maschine wurde zum Preis von 7 92.000 von
den beiden Gemeinden angekauft.

Da es sich bei dieser Neuanschaffung um ein Gemein-
schaftsprojekt von zwei Gemeinden handelt, wird der An-
kauf vom Land OÖ, Abt. Gemeinden, Landesrat Ackerl,
mit 50 Prozent gefördert. Foto: Gemeinde

In eigener Sache
Unser BAD HALLER KURIER hat sich zur meistgelesenen
Monatsschrift der drei Gemeinden Bad Hall, Adlwang und
Pfarrkirchen  entwickelt. Kein anderes Medium bringt mo-
natlich mehr Informationen und Nachrichten über das Ge-
schehen im Kurbezirk.

Dass Sie mit Ihrer Werbung alle Haushalte im Kurbezirk
erreichen, sei nur am Rande erwähnt und Inserate im BAD
HALLER KURIER gehen nicht den Weg von Postwurfsen-
dungen. 

Wir interessieren uns selbstverständlich für alle Neuigkei-
ten in unserem Bereich, sei es im Vereinsgeschehen oder
in Form von interessanten Persönlichkeiten. 

Wir stehen selbstverständlich für Rückfragen gerne zur
Verfügung und wir bitten Sie, die Beiträge für den BAD
HALLER KURIER direkt an die Redaktion und nicht über
die Gemeinden oder die Tourismusverwaltung zu senden,
was den Weg zur Zeitung nur unnötig verlängert. Gleich-
zeitig bitten wir, den Redaktionsschluss um 17 Uhr des je-
weiligen Tages unbedingt einzuhalten. Später einlangende
Beiträge können aus technischen Gründen ausnahmslos
nicht mehr berücksichtigt werden.

Unsere Telefon- und Fax-Nummer:  (07258) 5140

Unsere E-mail-Adresse: Schreglmann@aon.at.

Im Kindergarten 
ist was los

Fleißige Väter hatten  sich
zur Verfügung gestellt, um
die Fahrzeuge zu reparie-
ren und die Vogelschaukel
zu montieren.

Der Koch Gerald hat mit
den Kindern gemeinsam
eine Gemüsesuppe zube-
reitet.

Der Arzt Klemens und die
Krankenschwester Karin
gaben den Kindern Ein-
blick in ihre Arbeit. 

Die Firma Bergmair-Russ-
mann unterstützte den
Kindergarten beim Anle-
gen der Gartenbeete.

Schulanfänger durften
dem Bäckermeister der
Zöhrmühle über die Schul-
ter schauen, selber ihr Ge-
bäck herstellen und mit
nach Hause nehmen.

Das  Bauhofteam sorgte
für die Erledigung der vie-
len kleinen bis größeren
anfallenden Arbeiten.

Fo
to

s:
 M

ay
r

Der
Elternverein
informiert

Obfrau Renate Allers-
dorfer dankte allen

Teilnehmern, die zu den
zweimonatlichen Sitzungs-
terminen erschienen sind,
sowie bei Gabi Kastler,
Heuriger „Zum Rebstöckl”,
für die gute Betreuung
während der Zusammen-
treffen  und für die Sach-
und Geldspenden die sie
dem Elternverein zukom-
men ließ.

Die Termine für das neue
Schuljahr im Heurigen
„Zum Rebstöckl” werden
noch rechtzeitig bekannt-
gegeben.
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Vandalen unterwegs

Park und Stadt waren Ziel von Vandalen.

Flohmärkte – hier am Bahnhof – erfreuen sich großer Be-
liebtheit.

Oldtimer erfreuten Alt und Jung.
Im „Forum Hall” lädt die Music-Box zum Ausstellungsbe-
such ein. Fotos: Schreglmann

Ausstellungen werben für Bad Hall und beleben die Wirt-
schaft.

Galerie auf Zeit

Roswitha Unterreiter

Seit kurzem  sind Farben
und Bilder in den Ausstel-
lungsraum des früheren
Tapezierergeschäftes Ott in
der Kirchenstraße eingezo-
gen. „Galerie auf Zeit“
nennt sich die Initiative
von Roswitha Pflug, Helga
Kronawittleitner und Ros-
witha Unterreiter,  die
durch Einzel- und Gruppen-
ausstellungen ihrer Werke
bereits bekannt sind.

Dass das Trio für ihre Gale-
rie eine Bleibe auf Zeit ge-
funden hat, ist, so Roswi-
tha Unterreiter dem Ent-
gegenkommen von Sissi
Ott zu verdanken. Die Ga-

lerie ist an Samstagen und
Sonntagen jeweils von 14
bis 18 Uhr geöffnet, anson-
sten ist Roswitha Unterrei-
ter unter  der Tel. Nr.
0664/9122912 erreichbar. 

Fo
to

: p
ri

va
t
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Das neue Gesicht
in der Stadtkapelle

K a c h e l ö f e n
& F l i e s e n
H A U P T S T R A S S E  2 8
4550 KREMSMÜNSTER

T E L 0  7 5  8 3  /  8 4  0 6 - 0
F A X  0  7 5  8 3  /  8 4  0 6 - 18
w w w . o f e n d e s i g n . a t
mail: office@huber-keramik.at

Peter Häusle ist seit Mit-
te April der neue Ka-

pellmeister in Bad Hall.
Die Liebe zur Musik hat
ihm die Entscheidung
leicht gemacht, die musi-
kalische Leitung der Stadt-
kapelle zu übernehmen.

Der gebürtige Tiroler
(Kundl) hat bereits in jun-
gen Jahren mit der Trom-
pete seine musikalische
Laufbahn in der Ortskapel-
le begonnen. Nach Ab-
schluss der Musikschule
studierte er am Konserva-
torium der Stadt Inns-
bruck Musik und wurde
schließlich Lehrer am Lan-
desmusikschulwerk.

Seit einigen Jahren ist er
Direktor der Landesmusik-

schule Grünburg, wo er
unter anderem auch das
Fach Trompete unterrich-
tet. Peter Häusler lebt mit
seiner Frau und den drei
Kindern in Grünburg und
verbringt seine Freizeit ne-
ben der Musik noch gerne
mit Fußball und Lesen.

Er musiziert in der Stadt-
pfarrkirche Steyr und leitet
auch den Männergesangs-
verein Molln.

Auf die Frage, welches Ziel
er sich mit der Stadtkapelle
Bad Hall setzt, gibt er zur
Antwort: 

„Ich möchte gemeinsam
meine eigenen und die
musikalischen Vorstellun-
gen der Musiker verwirk-
lichen. In allen Bereichen,
sei es Kirchenmusik, tradi-
tionelle Blasmusik oder
auch die moderne Musik.
Es soll eine bunte Mi-
schung sein die wir bei den
verschiedensten Anlässen
zu Gehör bringen. Musik
macht Spaß und diese
Freude am Musizieren
wollen wir auch an alle
weitergeben.“

… feierten Alois und Theresia Landerl. Bürgermeister
Hans Grasl und Vizebürgermeister Harald Schöndorfer
überbrachten die Glückwünsche der Stadt. Foto: Schreglmann

Goldene Hochzeit …

Übernachtung im
Musikheim

Unter dem Motto
„night of music“

stand am 22. April die
Nacht, in der die Jungmu-
siker der Stadtkapelle Bad
Hall so einiges erleben
konnten.

Im umgebauten und deko-
rierten Proberaum lernten
sich die Kinder bei Cock-
tails, Hamburgers und
Spielen besser kennen.

Wer sich in der Musik am
Besten auskennt, konnte
bei dem Spiel „Buzz“ gete-
stet werden. Das Erkennen
von Interpreten, Bands,
Musikstücken,... forderte
jeden Einzelnen und mit
Eifer wurde um den ersten
Platz gekämpft.

Ein weiteres Highlight des
Abends war die Mini-Play-
back-Show, bei der einige
Jungmusiker die Jury (Be-
treuer der Stadtkapelle)

durch sehr kreative Beiträ-
ge begeisterten.

Nach der Auswertung wur-
den die ersten drei Plätze
mit Gutscheinen von Cafe
Da Vinci, Pizzeria Campa-
nile und einem Zuschuss
für das Jungmusikerlager
belohnt. 

Bevor die Nachtruhe ein-
kehrte und die Schlafsäcke
ausgebreitet  wurden,
konnte bei Discolicht und
den aktuellen Hits noch so
richtig abgetanzt werden.
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Die Feuerwehr legte Bilanz
Am 5. Mai feierte die

Feuerwehr Adlwang

die Florianimesse in der

Pfarrkirche. Anschließend

wurde die 112. Mitglieder-

vollversammlung abgehal-

ten.

Die Funktionäre berichte-

ten über das Feuerwehrjahr

2005 in dem 22 technische

und 8 Brandeinsätze bewäl-

tigt wurden. Mit zahlrei-

chen Übungen, Schulun-

gen, Bewerben und Lei-

stungsprüfungen wurden

im Jahr 2005 insgesamt

6489,15 Arbeitsstunden ge-

leistet. 

Neben zwei Angelobungen

und einigen Beförderun-

gen wurden  Karl Weier-

mair für 40 Jahre und  Alo-

is Kammerhuber und

Franz Wasserbauer jeweils

für ihre 50 jährige Tätigkeit

in der Feuerwehr mit Ver-

dienstmedaillen ausge-

zeichnet.

Eine besondere Freude ist

es, dass wieder sechs neue

Jungfeuerwehrmänner vor-

gestellt werden konnten.

Damit hat die Jugendgrup-

pe einen Stand von 21 Mit-

gliedern. Dies zeigt, dass

die Feuerwehr mit ihrer Ju-

gendarbeit am richtigen

Weg ist. Ein Dank für die

gute Zusammenarbeit mit

Gemeinde, des Abschnitts-
und Bezirkskommandos
sowie mit dem Roten Kreuz
und der Polizei ging aus
den Grußworten der Eh-
rengäste Pater Mag. Georg
Pfeil, Abschnittskomman-
dant  Georg Söllradl, Bereit-
schaftskommandant Wer-
ner Schedlberger, Posten-
kommandant Johann
Scheidleder und Bürger-
meister Mag Franz Hiesl-
mayr hervor.

Viel Interesse für den Musikverein
Sechs JungmusikerIn-

nen hat der Musikver-
ein Adlwang beim diesjäh-
rigen Frühjahrskonzert am
8. April neu in den Verein
aufgenommen. Als Zei-
chen für diese Aufnahme
wurden  Jungmusikerur-
kunden überreicht.  

Bezirksstabführer Franz
Wolfschwenger würdigte
darüber hinaus im Rahmen
des Konzertes die 25jährige
aktive Mitgliedschaft von
Ingrid Forster und Maria
Achathaler mit der Ver-
dienstmedaille in Silber. An

die Mütter Martha Acha-
thaler, Maria Höritzauer,
Theresia Zweckmayr sowie
die Musikerfrauen Hilde-
gard Hieslmayr und Marga-
rete Mandorfer wurden Eh-
renbroschen des OÖBV
überreicht. Diese werden
verliehen an Mütter mit
mindestens drei Kindern
als aktive MusikerInnen
und an Musikerfrauen, de-
ren Gatte mindestens 25
Jahre beim Verein aktiv tä-
tig ist. 

Peter Langeneder erhielt
das Blasmusikehrenzei-

chen in Silber als Anerken-
nung für seine langjährige
Obmannfunktion und für

seine Verdienste um den
Musikverein.

Konzert 2006 des Musikvereines Adlwang: Die Überrei-
chung der Ehrenbroschen an die Mütter und Musikerfrau-
en durch Bezirksstabführer Franz Wolfschwenger (3.v.l.).
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15. – 18. Juni: Forschertreffen in Adlwang

Internationale Forscher diskutieren die Zukunft der Flur-
denkmäler. Foto: Gemeinde

Seit Jahrzehnten erfor-
schen und bewahren

Wissenschaftler und Laien-
forscher  Kleindenkmäler
in ganz Europa. Sie haben
sich zu Arbeitsgruppen
und Verbänden zu-
sammengeschlossen um
diese Kleinode für die
Nachwelt zu erhalten. 

Kapellen, Bildstöcke, Mar-
terl, aber auch Grenzstei-
ne, Pranger, Wolfsgruben,
Schalensteine und Maibäu-
me – um einen kleinen
Einblick in die Vielschich-
tigkeit des Forschungsge-
bietes zu geben – sind Ak-
zente und Signaturen un-
serer Kulturlandschaft. Sie
zeugen von tiefer Religio-
sität, erinnern an Unheil,
markieren Wege, sind Re-
likte geschichtlicher Ereig-
nisse und lassen Jahrhun-
derte alte Traditionen
weiterleben. Wir können
auf den Spuren dieser Zei-
chen die Geschichte unse-
res Landes aufrollen.

Ausgehend von Deutsch-
land hat man begonnen in
den 60iger Jahren des 20.
Jahrhunderts europaweit
internationale Tagungen
zu organisieren. Sie sollten
die Interessensgruppen
alle zwei Jahre  zu-
sammenführen  um einen
Gedankenaustausch zu
pflegen, aber auch um For-
schungsergebnisse und Er-
fahrungen weiter zu ge-
ben.

In Oberösterreich hat sich
1977 eine Gruppe von Hei-
matforschern den Klein-
denkmälern verschrieben

und den Arbeitskreis für

Klein- und Flurdenkmalfor-

schung  gegründet.

Neben jährlichen regiona-
len Tagungen beteiligt sich
Oberösterreich auch an den
int. Tagungen. Die erste
fand im Jahre 1977 in Zell
an der Pram statt. 1992 ka-
men die Forscher in St.
Magdalena bei Linz zusam-
men und dieses Jahr fiel die
Wahl auf den alten Wall-
fahrtsort Adlwang im
Traunviertel.

Im Wirkungskreis der bei-

den großen Klöster Schlier-

bach und Kremsmünster

finden sich zahlreiche hi-

storisch und  kunsthisto-

risch wertvolle Objekte reli-

giöser Provenienz, aber

auch Rechtsdenkmäler und

lichen Hintergründe der

zu besichtigenden Objekte

den Tagungsteilnehmern

näher bringen. Pater Mag.

Klaudius Wintz zeigt uns

das Stift Kremsmünster

aus der Sicht der Klein-

denkmalforschung.

Namhafte Wissenschaftler

und Forscher aus Mittel-

und Osteuropa  konnten

als Referenten gewonnen

werden.

Der Eröffnungsvortrag von

Hofrat Prof. Dr. Dietmar

Assmann, ehemaliger Lei-

ter des Institutes für Volks-

kultur des Landes Ober-

österreich widmet sich der

Wallfahrt. Einerseits eine

Avance an Adlwang, ander-

seits ein wichtiger Teil der

Kleindenkmalforschung,

liegt doch jeder Wallfahrts-

kirche ein Kleindenkmal

zu Grunde. 

Genauere Informationen

zur Tagung erhalten Sie

auf der Homepage von

Adlwang www.adlwang.

ooe. gv.at.    

Betriebsmale lassen die
Vergangenheit  Gegenwart
werden. In zwei Exkursio-
nen  werden DI Reinhard
Niedergrottenthaller, der
die Tagung vor Ort organi-
siert und Herr Mag. Ernest
Ulbrich  die geschicht-

Info-Abend
Energiesparen ist ein

wichtiges Thema. Aus

diesem Grunde hat sich die

Gemeinde Adlwang ent-

schlossen, der Bevölkerung

einen Energie-Check-Info-

abend anzubieten und zwar

am Dienstag, 19. Septem-

ber, um 19.30 Uhr in der

Bürgerhalle Adlwang.

Schwerpunkte dieser Ver-

anstaltung werden die The-

men Bauphysik, Heizung,

Finanzierung und Förde-

rungen sein. Veranstalter

ist die Energie AG OÖ.

Es wird ersucht, sich den

Termin für diesen interes-

santen Abend bereits jetzt

vorzumerken.
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Wenn Leistung entscheidet

� Elektro    � Installation    � Handel
� Reparatur    � Störungsdienst

4540 BAD HALL
Mühlgruber Straße 21

Tel. 07258/2341, Fax 07258/5187, office@elektro-jenzer.at

ELEKTRO - JENZER

Wäschetrockner WT 46S510

Endlich Wolle
maschinell trocknen.
Ohne Gefahr dass etwas verfilzt
oder einläuft. Das spart Ihnen viel
Zeit.
Übrigens: Auch Sportschuhe aus
überwiegend synthetischen
Materialien werden in diesem
Korb schnell wieder anziehbereit.

Ihre Vorteile:
– Runde Glastür und weltweit leisester Trockner sowie Wollekorb.

Komfort und Sicherheit:
– Fassungsvermögen: 6 kg
– DUO-Tronic, softDry System
– Große Edelstahl-Schontrommel
– Vollelektronische Ein-Knopf-Bedienung für

Feuchtegesteuerte-, Zeit- und Sonderprogramme
– Sonderprogramme: Kurz, Wolle finish, Mix, Outdoor,

Wolle trocknen im Korb
– LC-Display für Restzeitanzeige, Zeitvorwahl,

Programmablauf, Zusatzfunktionen und
Wartungshinweise

– touchControl Tasten: Start/Stop, Schon/superSchon,
Knitterschutz, Optionen, Ändern

– Trommelinnenbeleuchtung
– Knitterschutz 120 min am Programmende

�  699,–
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„Pawü” feierte seinen 70iger

Ein Heiliger Florian zählte zu den Geschenken. Foto: Gemeinde

Im Rahmen des Pfarrfe-
stes Ende April feierte

Pfarrer Pater Wilhelm, bes-
ser bekannt unter PAWÜ,
seinen 70sten Geburtstag.

Die Kinder des Pfarrcaritas-
Kindergartens gestalteten
den Festgottesdienst.

In der Festansprache
sprach P. Wilhelm von den
Sternschnuppen und dass
es in den Vereinen, Institu-
tionen und Organisationen
in unserem Ort viele dieser
Sternschnuppen gibt, die
zum Gelingen des Zu-
sammenlebens in einem
Ort beitragen.

Käthe Mayr trug am
Schluss des Gottesdienstes
ein Mundartgedicht vor.

Bürgermeister Herbert
Plaimer, die Obmänner der
Pfarrkirchner Vereine, In-
stitutionen und Organisa-
tionen gratulierten im Rah-
men des Pfarrfestes. Be-
sondere Glückwünsche
konnte PAWÜ von seiner
Verwandtschaft entgegen
nehmen. 

Die Mitglieder des Pfarr-
gemeinderates gratulierten
ihrem Pfarrer am Schluss
und überreichten ihm eine
Torte.  Die Minis erfragten

in einem Quiz Persönliches
von ihrem Pfarrer. Die
Feierlichkeiten wurden mit

dem Abendlob mit den Pa-
tres von Kremsmünster ab-
geschlossen.

Frühlingszauber

Blühende Bäume nach einem langen Winter verzauberten
Schloss Feyregg. Foto: Hütmeyer

Hobby-Turnier
Der Hobbyfußballklub

FC Anzengruber-
stüberl veranstaltet am 3.
Juni am Sportplatz der
Volksschule Pfarrkirchen
ein „Kleinfeldfuss-
ballturnier”.

Alle Vereine und sportbe-
geisterten Personen sind

dazu herzlich eingeladen.

Anmeldung: Franz Kersch-

baumer, Anzengruber-

straße 19, 4540 Bad Hall,

Tel.: 07258/5208 oder bei

Eduard Reitmann, Frisch-

aufstraße 2, 4540 Pfarrkir-

chen Tel.: 0699/12119368.

… zur Vollendung des 80. Lebensjahres August Forster,
Amtsleiter i. R., Möderndorferstraße 19;

Bürgermeister Herbert Plaimer und Gemeindevorstand
Franz Mayrhofer gratulierten den Jubilaren namens der
Gemeinde und überreichten Geschenksgutscheine.
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Wir gratulieren …

… zur Vollendung des 80.

Lebensjahres Franz Chlup,

Johann-Pürstinger-Straße 1.
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Faszination „Seilspielgerät Maximars”

„Maximars” begeistert die Kinder der Volksschule.
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Begeistert nahmen die
Schüler der Volksschu-

le Pfarrkirchen das neue
3,80 Meter hohe Spielgerät,
das auf dem Spielplatz der
Volksschule Pfarrkirchen
aufgestellt wurde, an. 

Bis zu 20 Kinder können
nach Herzenslust darauf
herumklettern und eine
Menge Spaß haben.

Abgesehen vom hohen
Spielwert zeichnet sich das
Seilspielgerät durch eine
hohe Belastbarkeit der Ma-
terialien aus. Alle tragen-
den Elemente sind langfri-

stig gegen Korrosion ge-
schützt und die Seile haben
auch bei starker Spielfre-
quenz und extremen Witte-
rungseinflüssen eine hohe
Langlebigkeit.

Die Finanzierung konnte
durch Eigenmittel der
Schule (Verkauf der Fest-
schriften anlässlich des
hundertjährigen Bestehens
der Schule), durch den El-
ternverein (Erlös des Ku-
chenverkaufs bei der 100-
Jahr-Feier) und durch die
Gemeinde Pfarrkirchen ge-
löst werden.

Bienen-Schaukasten
top der Volksschule aufge-
stellt und befindet sich so-
mit unweit des Sträucher-
Lehrpfades der Schule, wo
die Bienen viel Nahrung
finden können.

Die Schüler können nun
durch die Glasscheiben das
Leben und Treiben der Bie-
nen hautnah beobachten
und verfolgen. 

Etwa wie die Bienenköni-
gin mit den Vorderbeinen
die Zellen abtastet, begut-
achtet und wie dann der

Hinterleib in der Zelle ver-
schwindet um ein Ei hinein
zu legen. Täglich werden
auf diese Weise bis zu
2000 Eier von der Königin
gelegt.

Die Kinder erfahren inter-
essante Dinge über Waben-
bau, Brutverhalten,
Schwänzeltanz und das
kurze Leben der Arbeitsbie-
nen und können jederzeit
einen gefahrlosen Blick in
das Innere eines Bienenvol-
kes werfen.

Am 13. Mai überreichten
die Vertreter des Im-

ker- Vereines Pfarrkirchen-
Bad Hall Forster, Hiesmayr
und Wolfslehner im Bei-
sein des Bürgermeisters
Herbert Plaimer Direktor

Irmtraud Malli einen Bie-

nen-Schaukasten, der mit

dem Logo der Schule

kunstvoll verziert ist.

Der Bienen-Schaukasten

wurde im umzäunten Bio-

Bienen-Schaukasten zum Schauen, Staunen und Beobachten.

Wir haben uns „getraut”

Josef Stöger und Renate Meier.
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Grün- und
Grasschnittabfuhr

Aus gegebenem Anlass
und in Beantwortung

von telefonischen Anfragen
wird nochmals klargestellt,
dass der Anhänger am Bau-
hof vorwiegend für die Ent-
sorgung der Friedhofsabfäl-
le dient.

Der Anfall biogener Abfälle
aus dem Garten soll im
Bringsystem zu Arge Kom-
postierer Himmelfreund-
pointner erfolgen. Die An-
lieferung ist jeweils am
Freitag von 13.00 Uhr bis
18.00 Uhr und Samstag
von 08.00 Uhr bis 17.00

Uhr für die Pfarrkirchner

GemeindebürgerInnen

möglich.

Die Entsorgung biogener

Abfälle bei Arge Kompo-

stierer Himmelfreundpoint-

ner ist im Versuchszeit-

raum bis 31. Oktober kosten-

los.

Herr Himmelfreundpoint-

ner wohnt in Furtberg 45,

das ist von Bad Hall in

Richtung Steyr fahrend

nach der Fernbachbrücke

am Breinesberger Berg

rechts. 

Florianisonntag
Am 7. Mai feierte die

Freiwillige Feuerwehr
Pfarrkirchen den traditio-
nellen Florianisonntag. 

Um 9 Uhr begann die Flo-
rianimesse in der Pfarrkir-
che, die auch heuer wieder
von der Musikkapelle feier-
lich begleitet wurde.

Nach der Hl. Messe mar-
schierte die Festgemeinde
zum Feuerwehrhaus, wo
die Segnung des neuen

Kommandofahrzeuges
durch unseren Feuerwehr-
kuraten Pater Wilhelm ab-
gehalten wurde. 

Im Anschluss luden die Ka-
meraden der Wehr wieder
zum traditionellen Früh-
schoppen ein. Die Musik-
kapelle sorgte für die musi-
kalische Umrahmung,
während sich die zahlrei-
chen Gäste bei Koteletts
und Bier vom Fass stärkten.

Pater Wilhelm segnete das neue Kommandofahrzeug.
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Sperrmüllabfuhr
Alteisen, Autowracksammlung

Am Donnerstag, dem 8.
Juni wird von der Ge-

meinde Pfarrkirchen wie-
der eine Sperrmüllaktion
durchgeführt, bei der ko-
stenlos Sperrmüll entsorgt
werden kann.

Alteisen wird von der Frei-
willigen Feuerwehr Pfarr-
kirchen im Bringsystem ge-
sammelt. Wer Alteisen zu
entsorgen hat, möge dieses
zur Sammelstelle in Mühl-
grub, Firma Plaß, bringen.
Wer keine Möglichkeit hat,
das Alteisen selber anzulie-
fern, kann es von der Frei-
willigen Feuerwehr kosten-
pflichtig abholen lassen.

Ebenso können Altautos,
Anmeldung über die Ge-

meinde Pfarrkirchen, zum
Preis von 7 15,00 entsorgt
werden, wenn sie zur Sam-
melstelle gebracht werden
(bei Hausabholung erteilt
das Gemeindeamt gerne
Auskunft über die Höhe
der Gebühren). Wer an der
Sperrmüllaktion teilneh-
men will, wird eingeladen,
dies den Angestellten der
Gemeinde Pfarrkirchen bis
Mittwoch, den 7. Juni tele-
fonisch (Tel. 2433) bekannt
zu geben.

Sollten Sie die Abfuhr wün-
schen, werden Sie bereits
jetzt ersucht, den Sperr-
müll am Abfuhrtag, ab
7.00 Uhr, an befahrbarer
Stelle bereitzustellen.

Mini-Millionen-Show

Einmal pro Woche freuen sich die Kinder auf den compu-
terunterstützenden Unterricht im eigenen Computerraum
der Volksschule Pfarrkirchen.

Lernprogramme für Sachunterricht, Deutsch und Mathe-
matik werden den Kindern angeboten, aber auch im Inter-
net darf auf Kinder-Webseiten gesurft werden.

Es gab auch einen Wettbewerb bei der „Mini-Millionen-
Show“, bei der von vier möglichen Antworten die Richtige
angeklickt werden musste. Foto: privat
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Saisonstart

V.l.n.r. Mario Moser, Richard Postlbauer, Raphael Lang,
Markus Wasserbauer und Johannes Heigl.

Am 23. April startete der
UTC Volksbank Pfarr-

kirchen auf der Tennisanla-
ge des Freizeitparks Moser
mit einem Eröffnungstur-
nier in die neue Saison.

Wir freuen uns, erstmalig
eine U14-Mannschaft zu
haben. Den Teilnehmern
wünschen wir viel Erfolg
und gutes Gelingen!

In Zusammenarbeit mit
der Mobilen Tennisschule,
unter der Leitung von Bern-
hard Huber, werden wieder

Tenniskurse für Kinder, Ju-
gendliche und Erwachsene
angeboten. Voraussicht-
licher Kurstag ist der Frei-
tag. Nähere Informationen
erhalten Sie von Leopoldine
Großholzner unter der
Tel.Nr. 0664/ 5325656.

Aufgrund des Erfolges im
letzten Jahr wird unter den
Vereinsmitgliedern auch
heuer wieder freitags ab 17
Uhr ein Team-Cup ausge-
tragen. Zuschauer sind
herzlich willkommen.

Gebrüder Derflinger
international erfolgreich
Beim internationalen

Mediterranean Cup
(MIC) in Barcelona waren
die beiden für LASK Linz
spielenden Bad Haller Ge-
rald und Christian Derflin-
ger sehr erfolgreich.

Der 15jährige Gerald führte
als Kapitän der LASK U17
sein Team bis ins Achtelfi-
nale dieses weltweit sehr
renommierten Fussballtur-
niers, wo dann allerdings
gegen die genial aufspie-
lende brasilianische U17-
Nationalmannschaft, den
späteren Turniersieger,
Endstation war. Gerald
durfte übrigens auch bei
der Eröffnungsfeier im Sta-
dion von Palamos vor
20.000 Zusehern die öster-
reichischen Farben (Fah-
nenträger) repräsentieren. 

Christian Derflinger über-
stand mit der U12 von
LASK Linz ebenfalls bra-
vourös die hart umkämpfte

Vorrunde und scheiterte
ebenfalls erst im Achtelfi-
nale an einer katalanischen
Auswahl. In dieser Alters-
klasse holte sich übrigens
Real Madrid vor Arsenal
London und FC Barcelona
den Turniersieg.

Beim internationalen U12
Turnier in Italien (Region
Gardasee) sorgte Christian
Derflinger übrigens eben-
falls für Furore. Die LASK
U12 erreichte nach ein-
drucksvollen Siegen gegen
Pesciera, Debrecen (Un-
garn) und Hellas Verona
das Finale gegen Chievo
Verona wo man nach ei-
nem 1:1 dann lediglich et-
was unglücklich das Elfer-
schießen verlor. Christian
Derflinger wurde übrigens
von der internationalen
Fachjury (Trainer aus Ita-
lien, Deutschland und Un-
garn) einhellig zum besten
Spieler des Turniers ge-
wählt. 

GANGL IN AIGN
Höllhuber, Mandorfer Str. 28
A-4541 ADLWANG
Tel. 0 72 58 / 40 18
www.tiscover.at/ferienhof.gangl
URLAUB AM BAUERNHOF
Zimmer und Ferienwohnungen
Mostverkauf, Mostheuriger

Stockschützenturnier
Am 6. Mai  fand das

Turnier der unterstüt-

zenden Mitglieder statt.

Acht Moarschaften kämpf-

ten bei herrlichem Sonnen-

schein um den Sieg. Nach

anstrengenden sechs Stun-

den stand als Sieger  die

Moarschaft „Neuner“ mit

Maurerbaur Johann, Fitz

Christian, Oberherber

Franz und Wolf Ernst fest.

Den zweiten Platz belegten

die Moarschaftdritten „As“

mit Gubesch Manfred, Fö-

dinger Helmut, Inden Ka-

tharina und Freller Josef.

Den 3. Platz erreichte die

Moarschaft „Siebener“ mit

Hart Anni, Jungwirth Fre-

di, Adamsmair Josef und

Maurerbaur Franz. 

In der Pause gratulierte

Obmann Franz Irkuf im

Namen des Stockschützen-

vereines Bürgermeister

Herbert Plaimer zu seinem

„50iger“. Er erhielt vom

Stockschützenverein einen

Holzstock zur Erinnerung.
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15:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark (Pavillon)

Tanztee
Eintritt frei!

19:00 Uhr, Forum Hall, Ed.-Bach-Straße 4

Josef Diethör – Werke des
Pfarrkirchner Bildhauers

Josef Diethör (li) mit Einzi Stolz und der
Stolz-Statue im Park Foto: Schreglmann

Samstag, 10. Juni
15:00 Uhr, Gästezentrum/Kurpark (Pavillon)

Nachmittagskonzert
mit der Big Band des SZ des ÖTB Bad Hall.
Eintritt frei!

Sonntag, 11. Juni
9:00 – 12.00 Uhr, Kurhaus Bad Hall
(Haupteingang)

Trachtensonntag mit
Kräuterweihe
Hl. Messe vor dem Kurhaus / Haupteingang

13:00 Uhr, Karl-Wögerer-Platz Bad Hall

Fahrt zum Bibelgarten
Abfahrt mit Privat PKW ins Mühlviertel zum
Bibelgarten beim Greisinghof. Mitfahrt nur
nach Anmeldung, Tel. (07258) 75 61

15:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark (Pavillon)

Sonntagskonzert
mit dem Kurorchester Bad Hall. 
Ltg.: Kons. Kpm. Ulrich Steskal. Eintritt frei!

Montag, 12. Juni
13:30 Uhr, Kurhaus Bad Hall (Haupteingang)

Geführte Wanderung
nach St. Blasien. Gehzeit ca. 2 Std. 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

19:00 Uhr, Gästezentrum  Bad Hall/Lesesaal

Treffpunkt Montag –
Allgemeines über Homöopathie in der Haus-
und Reiseapotheke. Ref.: Mag. Ernst
Ganglbauer. 7 4,–/ 7 3,– für Kneippvmtgl.

W A S ?    W A N N ?    W O ?
Im Veranstaltunsprogramm finden Sie ausschliesslich jene Termine, die dem Tourismusverband oder dem
Veranstaltungsbüro der Gemeinde genannt wurden. Programm- und Terminänderungen vorbehalten

siehe Sonderplakat. Zieleinfahrt der 1. Etappe,
Sonderwertungen Steinbach/Steyr, Ternberg.

Samstag, 3. Juni
7:00 – 13:00 Uhr, Karl-Wögerer-Platz Bad Hall

Flohmarkt
ehem. Großparkplatz (Bei Schlechtwetter 
2. Samstag im Monat)

8:00 – 16:00 Uhr, Hundeabrichteplatz
(Zufahrt ehem. Freizeitzentrum)

Universalsiegerschau
der Schäferhunde bis 5. Juni

9:00 Uhr, röm.-kath. Stadtpfarrkirche

Firmung
9:00 Uhr, Hauptplatz Bad Hall

Ostarrichi Rallye
Start der 2. Etappe, 
Ziel der 2. Etappe, 17.30 Uhr

20:00 Uhr, Pfarrkirchen

Life Radio Party Night
Mit den Kulthits und dem Besten von heute.
Karten in allen Raiffeisenbanken erhältlich!

21:00 Uhr, Gästezentrum Bad Hall 
oder Kurpark

Ostarrichi Rallye
Siegerehrung

Donnerstag, 1. Juni
15:30 Uhr Gästezentrum/Kurpark (Pavillon)

Nachmittagskonzert
mit dem Kurorchester Bad Hall. 
Ltg.: Kons. Kpm. Ulrich Steskal. Eintritt frei!

Freitag, 2. Juni
13:30 Uhr Forum Hall, Ed.-Bach-Straße 4

Geführte Radwanderung
in die Umgebung von Bad Hall (Rückkehr
rechtzeitig vor dem Abendessen). 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

15:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark (Pavillon)

Tanztee     Eintritt frei!

20:00 Uhr, Hauptplatz Bad Hall

Ostarrichi Rallye

Sonntag, 4. Juni
9:00 Uhr, Forum Hall, Ed.-Bach-Straße 4

Sonntagsradwanderung
in die Umgebung von Bad Hall (Rückkehr
rechtzeitig vor dem Mittagessen). 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

15:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark (Pavillon)

Sonntagskonzert
mit dem Kurorchester Bad Hall. 
Ltg.: Kons. Kpm. Ulrich Steskal. Eintritt frei!

Montag, 5. Juni
15:30 Uhr, Gästezentrum Bad Hall

Feiertagskonzert
mit der Musikkapelle Dambach. Eintritt frei!

Dienstag, 6. Juni
13:00 – 15:00 Uhr, Kurhaus Bad Hall,
Sehhilfenzentrum (Zi.6)

Ganzheitliches Sehtraining
mit U. Peckl Neuhofen, Anmeldung: TV
Tourismusregion Bad Hall-Kremsmünster,
Tel.: (07258) 72 00-0, unbedingt erforderlich!

Mittwoch, 7. Juni
13:30 Uhr, Kirchenplatz Bad Hall

Ausflugsfahrt
nach Kremsmünster, Rückkehr: ca. 17:30 Uhr,
Anmeldung beim TV Tourismusregion 
Bad Hall-Kremsmünster, Tel.: (07258) 72 00-0

13:30 Uhr, Kurhaus Bad Hall (Haupteingang)

Geführte Wanderung
„Rund um Bad Hall”. Gehzeit ca. 3 Std. 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

Donnerstag, 8. Juni
14:00 Uhr, Kurhaus Bad Hall (Haupteingang)

Kunst- und Kulturführung
durch Bad Hall und nach Pfarrkirchen.
Führung: Mag. W. Hingerl, Bad Hall. 
Freie Teilnahme!

15:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark (Pavillon)

Nachmittagskonzert
mit dem Kurorchester Bad Hall. 
Ltg.: Kons. Kpm. Ulrich Steskal. Eintritt frei!

Freitag, 9. Juni
13:30 Uhr, Forum Hall, Ed.-Bach-Straße 4

Geführte Radwanderung
in die Umgebung von Bad Hall (Rückkehr
rechtzeitig vor dem Abendessen). 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!
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19:00 Uhr, Landesmusikschule Bad Hall /
Konzertsaal

Vorspielabend
der Blockflötenklassen Christina Voglhofer
und Gerhard Böhm.  Eintritt frei!

Dienstag, 13. Juni
15:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark (Pavillon)

Nachmittagskonzert
mit dem Salonquintett des Kurorchesters 
Bad Hall. Eintritt frei!

Mittwoch, 14. Juni
13:30 Uhr, Kirchenplatz Bad Hall

Ausflugsfahrt
nach Gmunden, Rückkehr: ca. 17:30 Uhr,
Anmeldung beim TV Tourismusregion 
Bad Hall-Kremsmünster, Tel.: (07258) 72 00-0

13:30 Uhr, Kurhaus Bad Hall (Haupteingang)

Geführte Wanderung
nach Mengersdorf. Gehzeit ca. 3 Std. 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

Donnerstag, 15. Juni
15:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark (Pavillon)

Feiertagskonzert
mit dem Kurorchester Bad Hall. 
Ltg.: Kons. Kpm. Ulrich Steskal. Eintritt frei!

Freitag, 16. Juni
13:30 Uhr, Forum Hall, Ed.-Bach-Straße 4

Geführte Radwanderung
in die Umgebung von Bad Hall (Rückkehr
rechtzeitig vor dem Abendessen). 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

15:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark (Pavillon)

Tanztee
Eintritt frei!

19:30 Uhr, Stadttheater Bad Hall

Operette „Der fidele Bauer”
Operettenfestspiele Bad Hall. Operette von 
Leo Fall. Intendant: Prof. Wilhelm Schupp.
Kartenvorverkauf im Bürgerservice/Rathaus
Bad Hall, Tel.: (07258) 77 55-0.

Ruhezeiten 
sind zu beachten

Die Verwendung oder der
Betrieb folgender Lärm-

quelle(n) innerhalb der Ge-
meinde Bad Hall ist täglich von
13.00 bis 15.00 Uhr und von
22.00 bis 06.00 Uhr (Ruhezei-
ten) und an Sonn- und Feierta-
gen zur Gänze verboten:

– Elektrorasenmäher oder Ra-
senmäher mit Verbren-
nungsmotoren und andere
im Freien oder in nicht ge-
schlossenen Räumen betrie-
bene Maschinen und Geräte,
soweit sie nicht tatsächlich

Lärm verursachen und sich
nicht auf Arbeitsgeräte im
Rahmen eines Gewerbe- und
Industriebetriebes beziehen.

– Rundfunkgeräte oder Fern-
sehgeräte oder Lautsprecher
oder sonstige Tonwiederga-
begeräte im Freien oder in
nicht geschlossenen Räu-
men dann, wenn die Ver-
wendung oder der Betrieb
solcher Geräte im Freien
wahrgenommen werden
kann.

Der Bürgermeister

BHK-Basar

Mode von Maurer, Bad
Hall-Kremsmünster.

Lehrling gesucht. Tel.
0676/9447901.

Suche 3räumige Wohnung
in Bad Hall, zentral, mit
Kochgelegenheit, EG oder
Lift, zu mieten oder zu kau-
fen. Tel. 2568, Fr. Treuer.

Suche sonnige, ruhige eben-

erdige Eigentumswohnung

mit Terrasse, wenn möglich

kleiner Garten. Tel. 0664/

1774233.

Steinreiniger (männl.) ge-

sucht: Stein 2000, Tel.

07258/21262, vormittags.

Öffnungszeiten 
für Schanigärten

Die Öffnungszeiten der Bad Haller Schani- und Gastgärten
wurden vom Gemeinderat auf die Zeit zwischen 8 und 24
Uhr vom 1. April bis 16. Oktober festgelegt.

Besonderer Wert wird auf das Freihalten eines 1,5 Meter
breiten Weges durch die Schanigärten gelegt, wobei nicht
nur die Lokalinhaber um Mitarbeit gebeten werden, son-
dern auch die Gäste, die des öfteren die Stühle in Positio-
nen rücken, die den Passanten, Behinderten und Frauen
mit Kinderwägen den Durchgang verstellen. Foto: Schreglmann

Samstag, 17. Juni
15:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark (Pavillon)

Nachmittagskonzert
mit dem Landespolizeiorchester OÖ, 
Eintritt frei!

19:30 Uhr, Stadttheater Bad Hall

Operette „Der fidele Bauer”
Operettenfestspiele Bad Hall. Operette von 
Leo Fall. Intendant: Prof. Wilhelm Schupp.
Kartenvorverkauf im Bürgerservice/Rathaus

Sonntag, 18. Juni
9:30 Uhr, Karl-Wögerer-Platz Bad Hall

Radsternfahrt
Kremsmünster
Abfahrt mit Fahrrädern vom Großparkplatz
Bad Hall, Veranstaltung der Naturfreunde-
Gebietsgruppe

9:30 Uhr, Stadtplatz Bad Hall

Mozartiade
Blechbläserquartett der LMS Bad Hall am
Stadtplatz und im Kurpark
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17:00 Uhr, Stadttheater Bad Hall

Operette "Der fidele Bauer" 
10:30 Uhr, Gästezentrum Bad Hall

Mozartiade
Burgschauspieler Hermann Scheidleder liest
aus Briefen von W. A. Mozart, Kammermusik-
ensembles mit den Lehrern der LMS Bad Hall.
Eintritt inklusive Sektempfang: 
Vorverkauf: 7 15,–, Tageskassa: 7 18,–
Schüler/innen bis 14 Jahre freier Eintritt!

15:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark (Pavillon)

Sonntagskonzert
mit dem Kurorchester Bad Hall. 
Ltg.: Kons. Kpm. Ulrich Steskal. Eintritt frei!

Montag, 19. Juni
13:30 Uhr, Kurhaus Bad Hall (Haupteingang)

Geführte Wanderung
„Rund um Pfarrkirchen”. Gehzeit ca. 2 Std.
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

Dienstag, 20. Juni
15:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark (Pavillon)

Nachmittagskonzert
mit dem Salonquintett des Kurorchesters 
Bad Hall. Eintritt frei!

Mittwoch, 21. Juni
13:30 Uhr, Kirchenplatz Bad Hall

Ausflugsfahrt

nach Steyr, Rückkehr: ca. 17:30 Uhr,
Anmeldung beim TV Tourismusregion 
Bad Hall-Kremsmünster, Tel.: (07258) 72 00-0

13:30 Uhr, Kurhaus Bad Hall (Haupteingang)

Geführte Wanderung
nach Adlwang. Gehzeit ca. 3 Std. 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

Donnerstag, 22. Juni
14:00 Uhr, Kurhaus Bad Hall (Haupteingang)

Spaziergang durch 
die Stadt Bad Hall
Die Geschichte und Kultur von Bad Hall näher
kennenlernen. Führung: Mag. W. Hingerl, 
Bad Hall. Freie Teilnahme!

15:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark (Pavillon)

Nachmittagskonzert
mit dem Kurorchester Bad Hall. 
Ltg.: Kons. Kpm. Ulrich Steskal. Eintritt frei!

Im Jahr 1950 wurde der SV Bad Hall Früh-
jahrsmeister der II. Klasse Archiv: Schreglmann

19:30 Uhr, Gästezentrum Bad Hall

Frühlingskonzert
der Chorgemeinschaft Bad Hall, 
Ltg:: Gertrude Pohlhammer. Kartenvorverkauf:
Tourismusverband, Tel. (07258) 72 00-0; in
der Tierordination Dr. Schoder und bei den
Chormitgliedern.

19:30 Uhr, Stadttheater Bad Hall

Operette „Der fidele Bauer”
Operettenfestspiele Bad Hall. Operette von 
Leo Fall. Intendant: Prof. Wilhelm Schupp.
Kartenvorverkauf im Bürgerservice/Rathaus

20:30 Uhr, Mostheuriger „Mayr”, Mengersdorf

Sonnwendfeier
des ÖTB TV Bad Hall

Sonntag, 25. Juni
Fußballplatz Bad Hall

70 Jahre SV Bad Hall
10:00 Uhr, Kirchenplatz Bad Hall

Kath. Pfarrfest
Bei Schlechtwetter im Gästezentrum Bad Hall.

11:00 Uhr, Landesmusikschule Bad Hall /
Konzertsaal

Liedmatinee
„Clara und Robert treffen Fanny und Felix”,
Gesangsklasse M. Mitterbauer, Eintritt frei!

Freitag, 23. Juni
Fußballplatz Bad Hall

70 Jahre SV Bad Hall
13:30 Uhr, Forum Hall, Ed.-Bach-Straße 4

Geführte Radwanderung
in die Umgebung von Bad Hall (Rückkehr
rechtzeitig vor dem Abendessen). 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

15:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark (Pavillon)

Tanztee   Eintritt frei!

19:30 Uhr, Stadttheater Bad Hall

Operette „Der fidele Bauer”
Operettenfestspiele Bad Hall. Operette von 
Leo Fall. Intendant: Prof. Wilhelm Schupp.
Kartenvorverkauf im Bürgerservice/Rathaus

Samstag, 24. Juni
Fußballplatz Bad Hall

70 Jahre SV Bad Hall

Seniorenvorstellung
Operettenfestspiele Bad Hall. Operette von 
Leo Fall. Intendant: Prof. Wilhelm Schupp.
Kartenvorverkauf im Bürgerservice/Rathaus

Montag, 26. Juni
13:30 Uhr, Kurhaus Bad Hall (Haupteingang)

Geführte Wanderung
nach Hehenberg. Gehzeit ca. 2 Std. 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

Dienstag, 27. Juni
13:00 – 15:00 Uhr, Kurhaus Bad Hall,
Sehhilfenzentrum (Zi.6)

Ganzheitliches Sehtraining
mit U. Peckl Neuhofen, Anmeldung: 
TV Tourismusregion Bad Hall-Kremsmünster,
Tel.: (07258) 72 00-0, unbedingt erforderlich!

15:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark (Pavillon)

Nachmittagskonzert
mit dem Salonquintett des Kurorchesters 
Bad Hall. Eintritt frei!

Mittwoch, 28. Juni
13:30 Uhr, Kirchenplatz Bad Hall

Ausflugsfahrt
zum Gleinkersee, Rückkehr: ca. 17:30 Uhr,
Anmeldung beim TV Tourismusregion 
Bad Hall-Kremsmünster, Tel.: (07258) 72 00-0

13:30 Uhr, Kurhaus Bad Hall (Haupteingang)

Geführte Wanderung
„Rund um Bad Hall”. Gehzeit ca. 3 Std. 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

Donnerstag, 29. Juni
15:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark (Pavillon)

Nachmittagskonzert
mit dem Kurorchester Bad Hall. 
Ltg.: Kons. Kpm. Ulrich Steskal. Eintritt frei!

Freitag, 30. Juni
13:30 Uhr, Forum Hall, Ed.-Bach-Straße 4

Geführte Radwanderung
in die Umgebung von Bad Hall 
(Rückkehr rechtzeitig vor dem Abendessen).
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

15:00 Uhr, Gästezentrum/Kurpark (Pavillon)

Nachmittagskonzert
Caulfield Grammer School Band - Australien,
Eintritt frei!
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Bad Haller Kulinarium
Pikanter Aufstrich

Zutaten:

2 gekochte Eier 
1/2 grüner Paprika
1/2 roter Paprika
1 Essiggurke
1/2 Zwiebel
5 dag Butter
1 TL Rapsöl

1 TL Senf
15 dag Topfen
1 EL gehackte Petersilie
etwas Salz
1 TL Paprikapulver

Zubereitung:

Die gekochten Eier schälen,
halbieren und die Dotter

herausgeben. Eiweiß, Pa-
prika,  Essiggurke und
Zwiebel sehr fein hacken.

Dotter durch ein Sieb strei-
chen, Butter mit Öl, Senf
und Topfen glatt verrühren,
die gehackten Zutaten und
grüne Petersilie untermi-

schen. Eventuell mit Salz

abschmecken. Anrichten,

mit Paprika bestreuen und

mit Petersilie garnieren.

Gutes Gelingen wünscht

der Bauernmarkt Bad Hall.

Freitags 14.00 – 17.00 Uhr.

MOSTHEURIGER Holznergut
Familie Ebner

Freitag, Samstag und Sonntag geöffnet
vom Zentrum in ca. 10 Minuten erreichbar

4540 Bad Hall, Holznerweg 4, Tel. 0 72 58 / 25 50

K r a n k e n t r a n s p o r t e
A u s f l u g s f a h r t e n
A-4540 Bad Hall, Mühlgruberstr. 1

TAXI Narbeshuber Tel. 0 72 58 /

2587

Bitte einsteigen 
zur Kutschenfahrt

Ein romantisches Ver-
gnügen. Eine originelle

und beliebte Geschenksidee
(Geburtstag, Firmenfeier, Ju-
biläum, usw.) Jederzeit kön-
nen Sie Kutschenfahrten (von
1/2 bis 2 Stunden) für maxi-
mal sechs Personen/ Fahrt

durch Bad Hall genießen. Bu-

chungen (bitte einen Tag vor

geplanter Fahrt) nimmt der

Tourismusverband Bad Hall-

Kremsmünster, Kurpromena-

de 1, Tel. 07258/ 7200-0 ger-

ne entgegen.

Hundehaltekurs
Dr. Johanna Schoder

und Wolfgang Fellner
bieten wieder einen Hun-
dehaltekurs an. Er findet
am 8. Juni, abends von
19.00 – 21.00 Uhr, im Ge-
meindeamt statt. 

Interessierte Personen mö-
gen sich bei Dr. Johanna
Schoder telefonisch anmel-
den (Tel. 07258/5777). Im
Anschluss kann dann der
Sachkundenachweis ausge-
stellt werden.

Genusscamp
Beim Projekt „Genuss-

camp“ in der Fachschu-

le Kleinraming haben Ju-

gendliche und junge Er-

wachsene im Alter zwi-

schen 16 und 25 Jahren die

Möglichkeit regionale Pro-

dukte kennen zu lernen

und zu verkochen.

Neben dem Kochen wird

auch auf Ernährungstrai-

ning, Sinnesschulung und

Bewegung Wert gelegt.

Ziel unserer Veranstaltung

ist, den Jugendlichen Ein-

blick in die große Produkt-

vielfalt der Region zu ge-
ben.

Termin: 10. bis 12. Juli

Anreise: Montag von 9.00
bis 10.00 Uhr

Abreise: Mittwoch um
17.00 Uhr

Nächtigung: Fachschule
Kleinraming

Mitzubringen: Koch-
schürze, Turnbekleidung,
Bettwäsche

Anmeldung: in der Fach-
schule Kleinraming, per Te-
lefon, E-mail oder Fax

Anmeldeschluss: 9. Juni.
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Aktionstag am 2. Juli
Der Aktionstag der

Blaulichtorganisatio-
nen am Karl-Wögerer-Platz
Bad Hall findet am Sonn-
tag, 2. Juli von 9.00 bis
17.00 Uhr statt.

Das Programm:

– 09:00 Uhr Feldmesse im
Feuerwehrhaus

– anschließend Frühschop-
pen mit der Stadtkapelle
Bad Hall

– Feuerlöscherüberprü-

fung; Geräteschau und

Einsatzübung, Kinder-

programm

Für das leibliche Wohl ist

gesorgt. Kommen Sie wenn

wir Sie einladen, wir kom-

men auch, wenn Sie uns

rufen.

Ihre Polizei

Rotes Kreuz, Feuerwehr

Naturfreunde aktiv
Die Funktionäre der Na-

turfreunde Pfarrkir-
chen/Bad Hall haben für
den Monat Juni 2006 fol-
gendes Programm zu-
sammengestellt.

Sonntag, 11. Juni:

Von Neumarkt nach Unter-
weitersdorf. Abfahrt: 8 Uhr
Ortsplatz Pfarrkirchen;
Führung Fam. Gebesmair
entlang der Pferdeeisen-
bahn; Gehzeit ca. 3 Stun-
den

14. – 18. Juni:

Südtirol mit Franz Maier,
Tel. 2868l.

Sonntag, 18. Juni:

Radsternfahrt Kremsmün-
ster. Abfahrt: 9.30 Uhr,
Großparkplatz Bad Hall;
Führung Familie Lackinger.
Fotorückblick, Ehrungen,
Tanzauftritte unserer Jazz-
Dancegruppen, buntes Pro-
gramm 

23. Juni:

Sparrunde „Berg Frei!“ und
Naturfreunde Stammtisch,
19:30 Uhr, Wirt im Haller-
wald

Samstag und Sonntag

24./25. Juni:

Neubauhütte am Sonn-

blick, Anmeldung bis 9.

Juni bei Urban Peter, Tel.

07258/4361

Sonntag, 25. Juni:

Grünberg – Laudachsee,

Abfahrt: 9 Uhr, Ortsplatz

Pfarrkirchen, Auf- und Ab-

fahrt mit der Seilbahn, fa-

miliengerechte Wanderung

zum Laudachsee begleitet

von Alexandra Lechner.

Am 22. April fand der Ver-

einsabend der Naturfreun-

de in der Turnhalle der

Volksschule Pfarrkirchen

statt. Neben den Auftritten

unserer altersabhängigen

Jazz-Dance-Gruppen, ver-

schiedenen Sketches und

einer Fotopräsentation der

Veranstaltungen, fanden

Ehrungen statt. 

Für 50jährige Treue wurde

Hilde Mayrbäurl, für 40jäh-

rige Mitgliedschaft wurde

Rosmarie Lechner und

Fritz Neufingerl gedankt,

ebenso noch einer großen
Anzahl von Personen für
25jährige Zugehörigkeit.
Für 10jährige Tätigkeit in

unserer Ortsgruppe wur-
den Gertrude Hoflehner
und Alexandra Lechner ge-
ehrt. 

„Mozartiade”
Burgschauspieler Her-

mann Scheidleder liest

aus Briefen von W.A. Mo-

zart. Eine Initiative des

Lions-Clubs Bad Hall.

Kammermusikensembles

mit Lehrern der Landes-

musikschule Bad Hall

spielen das Klavierquartett

in G-Moll (KV 478), Flöten-

quartett in D-Dur (KV 285),

Klavierquintett (KV 452).

Das Konzert findet am

Sonntag, 18. Juni im Gäste-

zentrum Bad Hall, um

10.30 Uhr statt. 

Als musikalische Einstim-

mung zum Konzert wird

um 9.30 Uhr das Blech-

bläserquartett am Haupt-

platz und vor dem Gäste-

zentrum spielen. 

Kartenvorverkauf: Veran-

staltungsbüro der Stadtge-

meinde, Tourismusbüro,

Landesmusikschule Bad

Hall und Mitgliedern des

Lions Clubs Bad Hall.

Vor dem Konzert wird zu
einem Sektempfang gela-
den, der im Eintrittspreis
enthalten ist. 

Vorverkauf 15 Euro, Kon-
zertkassa 18 Euro, Schüler
bis 15 Jahre freier Eintritt. 

Um den Erlös des Konzer-
tes kauft der Lions Club
Bad Hall ein Klavier der
Marke Yamaha für die Lan-
desmusikschule Bad Hall.

Wir bitten zum Tanz
– Kurcafe, Kurhaus (Live

Musik) am Dienstag,
Donnerstag und Freitag
ab 19.00 Uhr.

– Herzog Tassilo Kurhotel
Freitag von 17.30 – 22.00

Uhr (Live-Musik).

– „Gasthof Lamplhub”,
Mittwoch und Samstag,
um 19.00 Uhr, Sonntag,
ab 14.00 Uhr.

Hermann Scheidleder liest
aus Mozartbriefen.

Foto: Schreglmann
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Musikschüler 
auf der Bühne

Unter diesem Motto fin-
den auch heuer wie-

der die verschiedenen
Schulschlussveranstaltun-
gen des Musikschulungs-
zentrums Gattermann, Bad
Hall statt.

Vortragsabende mit Einzel-
vorträgen der Instrumen-
tenklassen Gitarre, E-Gitar-
re, E-Bass, Schlagzeug,
Djembe, Gesang, Keyboard
und Digital Piano finden
am Freitag, 9. Juni (19.00
Uhr) und am Samstag, 10.
Juni (15.00 Uhr und 19.00
Uhr) in der Bürgerhalle
Adlwang statt.

Die große Schulschluss-
Party steigt am Sonntag,
den 11. Juni, um 18.00 Uhr
in der Bürgerhalle in Adl-
wang! Hier erwartet Sie ein

Nierentisch 
und Petticoat

modernes, abwechslungs-
reiches Programm aller
Band-Formationen, Trom-
melgruppen, Chor und un-
serer Kiste Kid’s.

Alle, die die Schüler anfeu-
ern möchten, sind bei
freiem Eintritt herzlich
eingeladen!

1. Vortragsabend in der
Blues Bakery in Steyr am
28. April 2006.

Abendschule 
für Erwachsene

Auch im kommenden
Schuljahr bietet die

Fachschule Kleinraming
wieder eine Abendschule
für Erwachsene an.

Besuchen können die
Abendschule alle, die:

– eine abgeschlossene Be-
rufsausbildung haben

– eine abgeschlossene mitt-
lere oder höhere Schule
absolviert haben

– alle ab dem 21. Lebens-
jahr

Warum sollten Sie die
Abendschule besuchen?

– konzentrierte Wissens-
vermittlung über moder-
ne ökonomische Haus-
wirtschaft

– praxisnaher Unterricht

– der alternative Weg zum
Facharbeiter

– weil Sie in einer wunder-
baren Klassengemein-
schaft ihre Erfahrungen
austauschen können

Der Unterricht gliedert sich
in Theorie- und Praxis-
unterricht mit insgesamt
540 Unterrichtsstunden.
Der Theorieunterricht wird
an zwei Wochentagen von

18.30 bis 22.00 Uhr abge-
halten, der Praxisunterricht
wahlweise Freitag Nachmit-
tag oder Samstag mit je-
weils 4 Unterrichtseinhei-
ten.

Die Kosten betragen für die
Abendschule 7 5,72 je Mo-
nat.

Bei etwaigen Fragen wen-
den Sie sich bitte an:

Dir. Siegrid Wörfel, Müh-

lenweg 6, 4442 Kleinra-

ming, Tel. 07252/30739,

Email: siegrid.woerfel@

ooe.gv.at

Am Mittwoch, dem 31. Mai,

um 19.30 Uhr findet ein In-

formationsabend in der

Fachschule Kleinraming

statt.

„Nierentisch und Petticoat“ nennt sich eine Nostalgie-Aus-
stellung, die derzeit im Museum „Forum Hall“ jeweils von
Donnerstag bis Sonntag von 14 bis 18 Uhr zu sehen ist.
Von der Music-Box“ über den Puch-Roller und der Woh-
nungseinrichtung der sogenannten „wilden Fünfzigerjah-
re“ zeigt die Ausstellung das Lebensgefühl einer Zeit, die
im Zeichen des Wirtschaftswunders stand und die in vie-
len Bereichen des Lebens bereits unter dem Begriff „das
waren halt noch Zeiten“ in der Erinnerung vieler Men-
schen ist.

Zur Einstimmung auf die Ausstellung hatte des Museum
zu einem bunten Abend in das Gästezentrum geladen, der
die Besucher mit Musik, Tanz Rückblicken und vor allem
mit einer bunten Modeschau in Stimmung brachte.

Foto: Schreglmann
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Fühlingskonzert
der Chorgemeinschaft

„Musik ist wie die Sonne!”

Unter diesem Motto ver-
anstaltet die Chorge-

meinschaft Bad Hall unter
der Leitung von Gertrude
Pohlhammer auch heuer
wieder das bereits zur Tra-
dition gewordene Früh-
lingskonzert. 

Ein buntgemischtes Pro-
gramm mit wunderschö-
nen Melodien vom traditio-
nellen Volksliedgut über
fröhliche Lieder aus aller
Welt, bis hin zu Spirituals
und Oldies teilweise mit
Klavierbegleitung wird al-
len Freunden der Chormu-
sik einen bezaubernden
Abend bereiten.

Aufgelockert wird das Pro-
gramm mit Instrumental-
musik und heiteren Ge-
dichten. Durch das Pro-
gramm führen in bewähr-
ter Weise Mitglieder des
Chores.

Das Konzert findet am
Samstag, dem 24. Juni im
Gästezentrum Bad Hall
statt. Beginn 19.30 Uhr.
Eintrittspreise 7 7,–  an der
Abendkasse, 7 6,– im Vor-
verkauf und mit Gästekar-
te.

Kartenvorverkauf in der
Kurverwaltung Bad Hall
und bei allen Chormitglie-
dern.

Mit positiver 
Energie im Alltag

Dieses Seminar bietet
Ihnen die Möglichkeit

in kurzer Zeit Ihre Kraftre-
serven aufzuladen und Ihre
Energien optimal einzuset-
zen. 

Sie lernen die seit 2500
Jahren erprobten Übungen
aus dem traditionellen Qi-
gong kennen.

Das Seminar ist auch für
alle Personen gedacht, die
ihre Kraft besser nutzen
wollen, ohne sich dabei zu
verausgaben, die viel Ener-
gie benötigen und selbst-
verantwortlich handeln
wollen, oder für alle, die in
kurzer Zeit sich regenerie-

ren und negative Energie
loswerden möchten.

Seminarbeitrag: 75,– Euro

Samstag, den 10. Juni von
9.30 bis 12.30 und 14.30 bis
17.30 Uhr, Turnsaal Haupt-
schule Bad Hall.

Oliver Rabl, Tel.: 07258/
6579.

Dipl. Sozialpädagoge, Lehr-
trainer für Qigong & Taiji
Quan, Feng Shui Berater

Gründungs- & Vorstands-
mitglied der IQTÖ (Interes-
sensvertretung der Qigong
& Taiji Quan LehrerInnen
Österreich) www.oliver-
rabl.at, info@oliver-rabl.at

Clara und Robert
treffen Fanny und Felix

Im Gedenken an Robert

Schumanns 200. Todes-

tages gestalten die Sänge-

rinnen und Sänger der Ge-

sangsklasse Manfred Mit-

terbauer eine Liedmatinee

unter dem Titel „Clara und

Robert treffen Fanny und

Felix” am 25. Juni, um

11.00 Uhr im Konzertsaal

der Landesmusikschule

Bad Hall.

Dabei kommen Lieder von

Robert Schumann und na-

hezu unbekannte Lieder

seiner Frau Clara, sowie
Lieder und Duette von Fe-
lix Mendelssohn-Bartholdy
und dessen Schwester Fan-
ny Hensel zur Aufführung.

Terminver-
schiebung

Die Veranstaltung mit Willi
Astor musste aus Termin-
gründen auf Donnerstag, 28.
September, 20.00 Uhr im
Stadttheater verschoben wer-
den. Die Karten behalten
ihre Gültigkeit – Rückgabe
bei den Verkaufsstellen je-
derzeit möglich.

Forum
„Aquarell”
Der Malertreff für alle

Hobbykünstler. Jeden
1. Montag im Monat, um
19.00 Uhr und jeden 3.
Samstag im Monat, um
16.00 Uhr im röm.-kath.
Pfarrheim, Clubraum (1.
Stock).

Auch Gäste sind herzlich
willkommen. Nähere Aus-
künfte bei Mag. W. Hingerl,
Tel. 07258/7561.

Computer-
Stammtisch
Der Computer-Stamm-

tisch findet im Clublo-

kal im Feuerwehrzeughaus

im 1. Stock, Eingang neben

dem Kurtheater, am 9. und

am 23. Juni, jeweils ab

19.00 Uhr statt.

Senioren-Nachmittag für

computerinteressierte Se-

nioren, Mitglieder, Gäste,

Anfänger und Fortgeschrit-

tene am Samstag, dem 3.

Juni, ab 15.00 Uhr.

Bauernmarkt
in Bad Hall

Freitag von 14 bis 17 Uhr

am 2., 9., 16., 23. und

30. Juni in der Eduard-

Bach-Straße.
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